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Nr. 110/XVI 

 

An den  
Präsidenten des Regionalrates 
Josef Noggler 
IM HAUSE 
________________________ 
 

A N F R A G E 

 

Artikel 48 des Kodex der örtlichen Körperschaften (Regionalgesetz Nr. 2 vom 3. Mai 2018) sieht 
vor, dass bei der Regionalregierung das Register der Gemeindeverwalter eingerichtet wird.  

Zu diesem Zweck müssen die Bürgermeister der Regionalregierung ‒ Wahlamt ‒ binnen 10 Tagen 
nach dem Erlass der entsprechenden Beschlüsse die Zusammensetzung des Gemeinderats, wie sie 
sich nach der Bestätigung der Gewählten ergibt, und die Zusammensetzung des 
Gemeindeausschusses mit Angabe des von jedem Mitglied bekleideten Amtes mitteilen. 

Die Bürgermeister müssen außerdem für jedes Gemeinderatsmitglied den von der 
Regionalregierung anlässlich der Neuwahl des Gemeinderats bereitgestellten Personalbogen gemäß 
Anlage A vollständig ausgefüllt zurücksenden. 

In der Anlage A müssen folgende Daten erhoben werden: Gemeinde, Provinz und Personalbogen 
des Gemeinderatsmitglieds. 

Im Personalbogen des Gemeinderatsmitglieds werden folgende Angaben eingefügt: 

- Vor- und Zuname 
- Geburtsdatum und –ort 
- Geschlecht M W 
- Wohnhaft in 
- Sprachgruppe 
- Studientitel 
- Beruf 
- Steuernummer 
- Kandidatenliste, in der sie/er gewählt wurde 
- Bekleidetes Amt unter Angabe des Datums des Amtsantrtitts des Bürgermeisters, 

Vizebürgermeisters,  Gemeinderatsvorsitzenden, Gemeindereferents, externen 
Gemeindereferents, Fraktionsvorsitzenden, Gemeinderatsmitglieds 

- Eventuelle weitere derzeit bekleidete öffentliche Ämter 
- Eventuelle vorher bekleidete öffentliche Ämter 



Schließlich müssen die Bürgermeister binnen 10 Tagen nach dem Erlass der entsprechenden 
Beschlüsse jedwede Änderung mitteilen, die im Laufe der fünfjährigen Amtszeit des Gemeinderats 
in der Zusammensetzung des Gemeinderats und des Gemeindeausschusses eingetreten ist, und 
gleichzeitig den Personalbogen des allfällig nachgerückten Mitglieds übermitteln. 

In der Anfrage mit schriftlicher Beantwortung Nr. 73 vom 4. Februar 2021, die zum Gegenstand 
hatte „den Präsidenten der Regionalregierung zu befragen, um Informationen über die 
Zusammensetzung der Gemeinderäte der Region Trentino-Südtirol mit Bezug auf das Geschlecht, 
das Alter, den Studientitel und die Staatsangehörigkeit der Gemeinderatsmitglieder zu erfahren”  
wurde der Präsident der Regionalregierung befragt “ob er beabsichtigt – entweder direkt oder über 
Körperschaften, Forschungseinrichtungen 
oder die Landesbeiräte für Chancengleichheit – die Daten über die Zusammensetzung der 
Gemeinderäte der Region Trentino-Südtirol mit Bezug auf das Geschlecht, das Alter, den 
Studientitel und die Staatsangehörigkeit der Gemeinderatsmitglieder zu analysieren, auch 
mit dem Ziel, einen Vergleich zwischen den örtlichen Körperschaften vornehmen zu 
können, und falls ja, ob er die Absicht hat, diese Datenerhebung, sobald sie zur Verfügung 
steht, auf der Internetseite der Region, der Vertretungsvereinigungen der örtlichen 
Körperschaften und der Organe, die im Bereich der Chancengleichheit tätig sind, zu 
veröffentlichen?” 

In der Antwort vom zuständigen Regionalassessor, wurde darauf hingewiesen, dass die 
Regionalregierung beabsichtigt, die große Datenmenge der im Register der Gemeindeverwalter 
enthaltenen Daten zu nutzen, und zwar - natürlich - unter Einhaltung der einschlägigen 
Bestimmungen auf dem Gebiet des Datenschutzes. Um eine automatisierte und "anonymisierte" 
Erfassung der in Frage Nr. 73/XVI geforderten statistischen Daten (Geschlecht, Alter und 
Studientitel - die Daten über die Staatsangehörigkeit der Gemeinderatsmitglieder sind hingegen 
nicht verfügbar) aus dem Register der Gemeindeverwalter zu ermöglichen, beabsichtigt die Region, 
sich einer speziellen Verwaltungssoftware zu bedienen. Aus offensichtlichen funktionellen 
Gründen, aber auch aus Gründen der Sachzusammenhänge und der Kosteneindämmung 
beabsichtigt die Regionalregierung, die In-House-Gesellschaften Südtiroler Informatik AG und 
Trentino Digitale AG mit der Digitalisierung der Datenbank des Registers der Gemeindeverwalter 
zu beauftragen, da diese bereits Dienstleistungen für die Region bezüglich der Sammlung, 
Verarbeitung und Verbreitung von Daten im Zusammenhang mit den Gemeindewahlen zur 
Erneuerung der Gemeindeorgane erbringen.  

Laut Regionalregierung hätte die Digitalisierung der Daten es ermöglicht, statistische 
Untersuchungen in voller Übereinstimmung mit den geltenden Bestimmungen über den 
Datenschutz anzustellen.  

Artikel 6-bis des Gesetzentwurfs Nr. 45/XVI „Regionales Begleitgesetz zum Stabilitätsgesetz 2022 
der Region“ sieht Folgendes vor: „Die in Absatz 1 vorgeschriebene Pflicht, sich von der Ausübung 

der beruflichen Tätigkeit zu enthalten, gilt nicht für den Bürgermeister, sofern er die Zuständigkeit 

für die Sachbereiche Raumordnung, Bauwesen und öffentliche Arbeiten einem oder mehreren 

Gemeindereferenten übertragen hat.“ 

Die Mitglieder eines Ausschusses einer öffentlichen Körperschaft Trentino-Südtirols dürfen gemäß 
Artikel 64 des Kodex der örtlichen Körperschaften und im Einklang mit dem auf staatlicher Ebene 
geltenden Einheitstext der öffentlichen Körperschaften sowie mit der gängigen Rechtssprechung zu 
diesem spezifischen Thema keine berufliche Tätigkeit im Bereich Raumordnung, Bauwesen und 
öffentliche Arbeiten in dem von ihnen verwalteten Gebiet ausüben. 

 

 



All dies vorausgeschickt, erlauben sich die unterfertigten Regionalratsabgeordneten,  
 

den Präsidenten der Regionalregierung zu befragen, 

 

um Folgendes in Erfahrung zu bringen: 
 
1. Gibt es Neuigkeiten in Bezug auf die Absicht, sich einer speziellen Verwaltungssoftware zu 
bedienen sowie bezüglich der Beauftragung der In-House-Gesellschaften der Region und der 
autonomen Provinzen für die Digitalisierung der Datenbank des Registers der Gemeindeverwalter? 

2. Wurde im Rahmen der Anwendung der Gesetzesbestimmung des Artikels 6-bis des 
Gesetzentwurfs Nr. 45/XVI „Regionales Begleitgesetz zum Stabilitätsgesetz 2022 der Region“ eine 
Bewertung der Mitglieder des Ausschusses einer öffentlichen Körperschaft Trentino-Südtirols 
vorgenommen und wenn ja mit welchem Ergebnis?  

3. Wäre es angebracht, so wie es auch beim Innenministerium mit dem Register der lokalen und 
regionalen Verwalter erfolgt ist, das Register der Gemeindeverwalter auf der institutionellen 
Website der Region zugänglich zu machen und wenn ja wie und bis wann?  

 

Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht. 

 
Gez.: DIE REGIONALRATSABGEORDNETEN 

 
Alex MARINI 
Diego NICOLINI* 
 
 

*  Der Regionalratsabgeordnete Nicolini bestätigt seine Unterzeichnung mittels zertifizierter Post. 
 


